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ei einer Veranstaltung im Blumen-
roßmarkt Nordbayern deckten Björn  
roner-Salié und Christina Hannawald 
esttafeln – die aktuellen Trends im 
lick. Von Beatrix Schaffranka 
 

 

Blumen sagen bekanntlich mehr als tausend Worte. 
Ohne Blumen wäre jede Festlichkeit nur halb so schön. 
Was wäre eine Braut ohne Brautstrauß oder ein herrli-
ches Essen an einer schönen Tafel ohne Blumen.

Beim Workshop mit Björn Kroner-Salié und Christina 
Hannawald in den Räumlichkeiten von florin, Partner 
des BGN, ging es vorrangig um Tischschmuck, den 
Klassiker bei jeder Hochzeit oder Familienfeier. „Einen 
Tisch zu decken, ist eine Tätigkeit, die mindestens so 
freudvoll ist wie das Kochen selbst. Man muss den 
Tisch als Bühne verstehen und sich selbst als Regisseur, 
der alle Akteure in ein funktionierendes Stück verwan-
delt und in Harmonie bringt“, so der bekannte Florist 
und Autor Björn Kroner-Salié.

26 Teilnehmer machten sich unter Anleitung der  
Referenten freudig ans Werk. Im Laufe des Vormittags 
entstanden zu verschiedenen Themen neben Tisch- 
dekorationen auch Raumschmuck und Brautsträuße.

Die Trends
Das erste Thema – Dschungel – wurde als runder 
Banketttisch mit verschiedenen Grüntönen und einem 
Akzent Gelb umgesetzt. Thema Nummer Zwei – Urban – 
fand mit einer modernen rechteckigen Tafel, gehalten 
in Erdtönen, eine Umsetzung als Mix aus Pflanzen und 
Schnittblumen. Das dritte Thema – Wedding – wurde 
klassisch in Creme-Weiß unter Einsatz von viel Schleier-
kraut sehr edel dekoriert. Das Thema des vierten 
Tisches – Boho – kam fröhlich und bunt daher: Hier 
wurde ein wilder Mix aus Farben und Formen zu einem 
harmonischen Gesamtbild inszeniert.

Besondere Farben, wunderbar anzufassende Werk-
stoffe, Spaß an originellen Dingen und eine hohe Wertig-
keit sind ein Teil der Auswahlkriterien, nach denen 
Björn Kroner-Salié und Christina Hannawald die Blüten 
und Accessoires zusammengestellt haben. ▶
REND BOHO

ier gilt die Devise: Erlaubt ist, was gefällt! Es geht darum, 
icht an Konventionen festzuhalten! Die typische Boho- 
ekoration besteht aus einer Kombination von natürlichen 
nd rustikalen Elementen mit einem Hauch Vintage! Neben 
olz, Jute, Porzellan und Vintage-Spitze dürfen sich aber 
uch bunte Farben und insbesondere Highlights aus alter Zeit 
iederfinden! Nelken, Rosen, Gloriosa, Schleierkraut – die 

ischdeko lässig arrangiert spiegelt die ungezwungene  
tmosphäre des Festes wider.
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REND URBAN

Topfpflanzen sind das A und O beim urbanen Lifestyle. Das 
Grau der Corokia spiegelt sich in den Töpfen, das Blau der 
Tischwäsche gibt die Farben des städtischen Himmels wider, 
obenauf vereinen sich Grün- und Erdtöne zu einem harmo-
nischen Bild der Ruhe. Die Blüten in den hochstieligen  
Gläsern verleihen der Szene Eleganz. Die Gäste sind an dieser 
Tafel eingerahmt wie in einem wunderschönen Gemälde.
REND WEDDING

Romantik pur – eine Wolke aus Schleierkraut 
schwebt über den Gästen, perfekt abgestimmt 
zum Ambiente. Zarte Blüten, weiße Kerzen, edle 
Gläser, feines Porzellan und wertvolle Tischwäsche 
bilden eine zauberhafte Harmonie. Elegante  
Orchideenblüten wirken als Akzentschmuck –  
sowohl auf den runden Hochzeitstafeln als auch 
am passenden Braut„strauß“ in Ringform.  
Da bleibt nur noch zu sagen: Ganz in Weiß …
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rün, Grün und noch mal Grün – eine fantastische 
tmosphäre für ein Fest! Unter einem Dach aus  
rünen Blättern, Cymbidien, Chrysanthemen, Anthu-
ien und Molucella lässt es sich an einem heißen 
ommertag herrlich feiern. Fast schwebend sind die 
lätter und Blüten über dem Tisch in Drahtkörben 
rrangiert. In sanften Erdtönen ist die Festtafel für 
as Menü eingedeckt, ein Hauch von Exotik schwingt 
it und versetzt die Gäste in Feierlaune.
März 2019
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57GRÜNZONE: PFLANZENAnzeige

RBAN JUNGLE

Neben aufstrebendem ist auch hängendes 
Indoor-Grün wieder absolut angesagt. 
Hängepflanzen beleben jedes  
Wohnzimmer, fungieren als natürlicher 
Sichtschutz oder Raumteiler. Das 
 Stichwort zum Trend: Urban Jungle.
Der Urban Jungle-Trend findet sich in Einrich-
tungsgeschäften, der Mode, der Floristik, … Was 
dabei auf keinen Fall fehlen darf, ist lebendiges 
Grün. Denn nichts spiegelt das Thema Dschungel 
besser wider! Dichtes Blattwerk, schwingende 
Lianen – im Dschungel grünt es nicht nur von 
unten, sondern auch von oben. Und so fügen 
sich Hängepflanzen wunderbar in den Trend ein 
– werden zum Renner, zum Must-have.

Dabei gibt es vielzählige Möglichkeiten, die 
Hängepflanzen wirkungsvoll in Szene zu setzen: 
Sei es eine Aufhängung direkt unter der Zimmer-
decke, ein hoher Pflanzkübel oder -kasten.

Die Brüder Chris und John van den Heuvel vom 
Decorum-Produktionsbetrieb Hillplant bieten 
mit rund 50 Sorten eine enorme Sortimentsviel-
falt in diesem Segment. Darunter Varietäten mit 
attraktiven Blüten, wie diverse Aeschynanthus-
Arten, als auch reine Grünpflanzen. 
 www.decorumplantsflowers.com
ie Decorum-Produzenten Chris und John van den Heuvel 
ind ständig auf der Suche nach neuen Sorten
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Der Erzeugerverband Decorum bündelt die Kräfte von sechzig 
speziell ausgewählten Pflanzen- und Blumenzüchtern, die alle eines 
gemeinsam haben: ihre Leidenschaft für das grüne Element. Dabei 
steht die A-Marke Decorum für garantierte Spitzenqualität direkt 
 vom Erzeuger und zeichnet sich durch kontinuierliche Innovation 
und Nachhaltigkeit aus.
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